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Interview mit Bürgermeister Simon Wallner
Energiekrise, Stromversor-
gung und Blackout, diese 
Begriffe haben das Jahr 
2022 geprägt. Schon bevor 
die Angst vor einem weit-
reichenden Stromausfall 
immer größer wurde, ha-
ben wir in Obertrum Vor-
kehrungen für verschiedene 
Katastrophenszenarien ge-
troffen. Dazu zählen auch 
Extremwetterereignisse, 
wie Hochwasser, Sturm oder 

Murenabgänge. Im vergangenen Jahr haben wir im Regional-
verband einen Notfallplan zur Katastrophenvorsorge erstellt. 
Einige Vorkehrungen wurden bereits getroffen, andere sind 
gerade in der Ausarbeitung. Wichtig ist es auch, immer im 
Auge zu behalten, wie generell Energie eingespart bzw. effi-
zient genutzt werden kann.

Was passiert in Obertrum im Katastrophenfall? 
Für einen langfristigen Stromausfall oder andere Einschrän-
kungen, z.B. durch Sturm, Muren oder eben auch ein Black-
out, gibt es bereits Vorkehrungen. Diese reichen von einem 
analogen Notfallplan, der beinhaltet wer wofür zuständig ist 
und wie worüber informiert werden muss, über die Einrich-
tung der Einsatzzentrale im Gemeindeamt mit Notstromver-
sorgung, bis hin zur Sicherstellung der Versorgung im Jako-
bushaus durch Stromaggregate. Durch eine Kooperation mit 
dem Lagerhaus können Gemeindefahrzeuge für die wich-
tigsten Fahrten betankt werden. Dazu wird die Stromversor-
gung der Zapfsäulen mit Stromaggregaten ermöglicht. Wenn 
notwendig, wird die Turnhalle zur beheizten Notunterkunft 
umfunktioniert.
Stichwort Heizung: Wird es im Notfall in allen Häusern kalt? 
Es kommt darauf an, wie geheizt wird. Hier sollte man sich 
selbst Gedanken machen, ob und wie die eigene Heizung 
auch ohne zentrale Stromversorgung funktionieren kann. 
Das Heizwerk in Obertrum wird mit Stromaggregaten aus-
gestattet und kann die Wärme weiterhin zu den, an die 
Nahwärme angeschlossenen Haushalten bringen. Allerdings 

ist auch hier jeder und jede angehalten sicherzustellen, dass 
die Wärme, z.B. durch ein eigenes Aggregat, auch im Haus 
verteilt werden kann. 

Wie sicher ist die Wasserversorgung? 
Sehr sicher, da sie bis auf die Pumpwerke der Hochbehäl-
ter, die mit Notstromaggregaten betrieben werden können, 
durch das natürliche Gefälle funktioniert. Auch das Kanalsy-
stem würde weiter funktionieren, es käme zu keinem Rück-
stau des Abwassers in den Häuser. Außerdem arbeitet der 
Reinhalteverband gerade an der Optimierung des Pumpsy-
stems. 

…und die Lebensmittelversorgung?
Für die Grundversorgung ist jeder Haushalt selbst verant-
wortlich. Was in welchen Mengen vorrätig gehalten wer-
den sollte, findet man auf zivilschutz.at. Sollten Häuser, z.B. 
durch Sturmschäden nicht mehr bewohnbar sein, werden 
die Betroffenen aber natürlich sofort mit dem Notwen-
digsten versorgt. Seien es Lebensmittel, Kleidung oder eine 
vorübergehende Unterkunft.  

Energie- und Stromversorgung ist nicht nur im Katastro-
phenfall ein wichtiges Thema. Wie geht die Gemeinde mit 
den steigenden Energiepreisen um?
Nicht erst seit der sogenannten Energiekrise beschäftigen 
wir uns mit den Themen Energiesparen und Energieeffizienz. 
Mittels eigener Energiebuchhaltung wird laufend geprüft, 
wo wir uns noch verbessern können. Raumtemperaturen 
werden gemessen, auffällige Verbrauchszahlen kotrolliert 
und die Energienutzung wird optimiert. Die Heizung in Schu-
len, Kindergarten oder anderen Einrichtungen der Gemein-
de zurückzudrehen, nur um Energie zu sparen, kommt aber 
nicht in Frage. 
Schon länger wird die Beleuchtung, bei anstehenden Er-
neuerungen auf LED umgestellt. Das gilt für Innenräume, 
Straßenbeleuchtung und auch die Weihnachtsbeleuchtung. 
Der Ausbau der PV-Anlagen auf Gemeindegebäuden ist in 
Planung und eine Potenzialerhebung wurde bereits durch-
geführt. Mögliche Standorte sind Gemeindeamt, Schulen, 
weitere Flächen am Kindergarten, Eisstockhalle oder auch 
das Heizwerk. 

Katastrophenvorsorge in Obertrum 
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Gemma´s an, lautete das Motto im August 2021, als der 
Agenda 21 Prozess Zukunft Obertrum am See gestartet 
wurde. Über ein Jahr lang haben sich die Obertrumerinnen 
und Obertrumer damit beschäftigt, wofür Obertrum am See 
steht und in der Zukunft stehen soll. Am 18. Oktober 2022 
feierte nun die Gemeinde bei der großen Abschlussveranstal-
tung die erfolgreiche Umsetzung des Prozesses. Zahlreiche 
Ideen zu den Themen Gemeinschaft, Kultur und Soziales, 
Wirtschaft und Tourismus, Klima und Energie sowie Lebens-
raum und Wohnen wurden bei dem Beteiligungsprozess, in 
dem alle Obertrumerinnen und Obertrumer angesprochen 
wurden, über Fragebogen, Ideenbierdeckel und im Rahmen 
von verschiedenen Veranstaltungen gesammelt. Daraus ent-
standen sind ganz konkrete Projekte für Obertrum am See, 
an deren Umsetzung engagierte Bürgerinnen und Bürger in 
Projektgruppen arbeiteten. Die Prozessbegleiterinnen Sa-
rah Untner (Büro raumsinn) und Ursula Witzmann-Müller 
(UWM.Mobilität) betonten bei der Abschlussveranstaltung 
die Vielzahl der entstanden Initiativen und wieviel davon 

bereits sichtbar ist. Erste Erfolge sind etwa der Obertrumer 
Bauernmarkt, der bereits dreimal unter großem Interesse 
veranstaltet wurde, sowie eine Flurreinigungsaktion oder 
ein Fahrsicherheitstraining für junge Motorradfahrende. Die 
im Prozess herausgearbeiteten übergeordneten Ziele für die 
Gemeinde wurden im Zukunftsprofil Obertrum am See zu-
sammengefasst und stellen das Leitbild zur Gemeindeent-
wicklung in den nächsten 25 Jahren dar. Bgm. Simon Wallner 
freute sich über das große Interesse am Prozess und das ak-
tive Mitgestalten der vielen Beteiligten: „Die Abschlussver-
anstaltung stellt zwar das Ende des begleiteten Prozesses 
dar, ist jedoch eigentlich der Start für die Umsetzung der 
Projekte, die Erreichung der gesetzten Ziele und somit die 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde in der Zukunft“. Das 
Zukunftsprofil der Gemeinde Obertrum am See sowie eine 
Übersicht der im Prozess entstandenen Projekte können auf 
der Webseite der Marktgemeinde Obertrum am See unter 
www.obertrum.at angesehen werden. 

Agenda21-Zukunftsprozess 
Abschlussveranstaltung 

Das seit 1999 gültige Räumliche Entwicklungskonzept (REK) 
wird gerade überarbeitet. Der Ortsplaner hat bereits die 
Vorarbeiten erledigt und als nächsten Schritt werden REK-
Workshops zu verschieden Themen abgehalten. Am 23. 
November fand der erste von 6 REK-Workshops zum The-
ma Wirtschaft und Tourismus statt. Dazu waren beim ersten 
Termin die Wirtschafts- und Tourismusbetriebe zu diesem 
Workshop eingeladen. Der Ortsplaner Dipl.-Ing. Günther 
Poppinger stellte die Grundlagen vor. In einem Diskussions-
prozess wurde mit den anwesenden Wirtschaftsvertretern 
grundsätzliches sowie ihre Anliegen abgehandelt. Die land-
wirtschaftlichen Betriebe hatten den Workshop am 30. No-
vember. Es stehen bis Februar 2023 noch weitere REK-Work-
shops am Programm zu denen, je nach Thema, bestimmte 
Gruppen oder die gesamte Bevölkerung eingeladen werden 
wird.

Überarbeitung Räumliches Entwicklungskonzept: 
Erste REK-Workshops
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Natur in der Gemeinde: 
Auszeichnung                
Nach 3jähriger Projektlaufzeit wurde die Marktgemein-
de Obertrum am See jetzt mit einer Plakette und einer 
Urkunde ausgezeichnet. Die Auszeichnung nahm der zu-
ständige Bauhofmitarbeiter Peter Feichtner beim Netz-
werktreffen der „Natur in der Gemeinde“ – Gemeinden 
am 25. Oktober in Oberalm, von Landesrätin Daniela  
Gutschi entgegen. Obertrum am See hat in diesen 3 Jah-
ren viele Flächen im und um das Ortszentrum Blumen-
wiesen in verschiedener Ausprägung angelegt.  Weiters 
lebt die Marktgemeinde schon seit langem die notwen-
digen Kriterien, wie Verzicht auf chemisch-synthetische 
Pestizide und Dünger, Verzicht auf Torf und Einsatz von 
regionalen Pflanzen. 

Obertrumer Bauernmarkt   
Im Herbst fanden zwei Bauernmärkte statt. Bei schöns-
tem Herbstwetter kamen am 14. Oktober zahlreiche 
Besucher zum 2. Obertrumer Bauernmarkt. Am 18. 
November ließen sich viele Gäste, trotz nasskalten No-
vemberwetter, nicht nehmen den Bauernmarkt zu besu-
chen. An den Obertrumer Bauernmärkten verkaufen 18 
Aussteller am runden Parkplatz regionale Produkte und 
Erzeugnisse und freuen sich schon auf den Weihnachts-
Bauernmarkt am 16. Dezember 2022. 

Info-Veranstaltung Heizungstausch und Photo-
voltaik 
Im Rahmen des Obertrumer e5-Programmes wurde am 28. 
November eine Infoveranstaltung zum Thema Heizungs-
tausch und Photovoltaik abgehalten. Über 60 Interessierte 
folgten der Einladung zu dem von Mag. Andreas Radauer, 
von der Energieberatung Salzburg, gehaltenen Infoabend. 
Nach dem informativen Vortrag über verschiedenste The-
men zu Heizsystemen und Energieerzeugung mittels Pho-
tovoltaik, konnten die Teilnehmer noch detaillierte Fragen 
stellen. 
Am 25. Jänner 2023 um 18:30 Uhr findet der nächste Vortrag 
zum Thema „Strom und Wärme sparen leicht gemacht“ im 
´Zentrum statt.

Repair Café 
Am 15. Oktober fand zum dritten Mal ein Repair Café in Ober-
trum am See in Kooperation des Regionalverbandes Salzbur-
ger Seenland, des Salzburger Bildungswerkes Obertrum und 
der Marktgemeinde Obertrum am See statt. Es kamen zahl-
reiche BesucherInnen um ihre nicht mehr funktionstüchtigen 
Kleingeräte zu bringen. Alte Plattenspieler, Kaffeemaschinen, 
Staubsauger und noch einiges mehr konnten gemeinsam er-
folgreich repariert werden. Reparieren statt wegwerfen und 
somit Ressourcen zu sparen und die Umwelt zu schonen sind 
die Hauptziele des Repair Cafés. 

e5-Gemeinde

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Calisthenic-Anlage fertiggestellt 
Bei der Umgestaltung des Schulbezirkes wird auch ein neues 
Konzept für das Bewegungs- und Gesundheitsangebot um-
gesetzt. Als ersten Teil wurde am 28. Oktober die Calisthenic-
Anlage fertiggestellt. Calisthenic oder auch „Street Workout“ 
ist ein Training mit dem eigenen Körpergewicht und kommt 
aus dem großstädtischen Bereich, wo in Parks und auf Spiel-
plätzen an vorhandenen Gerüsten, Stangen und Bänken trai-
niert wird. Diese Calisthenic-Anlage und auch der schon be-
stellte Bewegungsparcour für einen „Bewegten Schulweg“, 
wurde von Bernd Kriechhammer geplant. Diese Projekte sind 
ein Teil des geförderten Leader-Projektes „Bewegungs- und 
Gesundheitsangebot in Obertrum“, welches in den nächsten 

Jahren umgesetzt werden wird. Die Obertrumer:innen, vor 
allem die Kinder, haben an der neuen Calisthenic-Anlage 
schon fleißig trainiert.

Bewegter Schulweg 
Mit dem Projekt „Bewegter Schulweg“ konnte ein wichtiger 
Teil der Neugestaltung des Schulbezirkes fertiggestellt wer-
den. Am 17. Oktober wurde der von Bernhard Kriechham-
mer geplante Parkour aufgestellt. Diese Spielgeräte sollen 
den Schulweg noch aufregender machen und vor und nach 
dem Unterreicht können dort überschüssige Energien abge-
baut werden. Gleichzeitig ist es eine gelungene Ergänzung 
zum Angebot des Kinderspielplatzes. 

Bewegungs- und Gesundheitsangebot im Schulbezirk

Regionalität ist für die Marktgemeinde Obertrum am See 
mehr als ein Schlagwort. Es wird besonders im Lebensmittel-
bereich gerne mit regionalen Partnern zusammengearbeitet. 
Die Küche in unserem Seniorenwohnhaus, dass unseren Kin-
dergarten, die Mittagsbeaufsichtigung, die Schulkindgruppe 
und das Essen auf Rädern mit dem Mittagessen versorgt, 
legt beim Einkauf von Lebensmitteln besonders viel Wert 
auf regionale Produkte. Die Küche hat sich nun für das „Salz-
burgerLand Herkunfts-Zertifikat“ zertifizieren lassen, bei 
den Gerichten mit dem Herkunftssiegel ausgelobt werden 
dürfen, sobald nachweislich die primäre Zutat des Gerichtes 
aus Salzburg kommt. Zuständig dafür ist das Salzburger Agrar 
Marketing, ein geschlossener Verein mit dem Obmann LR 
Sepp Schwaiger. Ziel ist es, die heimische Landwirtschaft und 
Verarbeitungsbetriebe zu unterstützen, damit mehr regio-
nale Produkte in Schulen, Kindergärten, Seniorenheimen etc. 
verwendet werden. Mit kurzen Transportwegen und durch 
die Verwendung heimischer Produkte wird ein wesentlicher 
Beitrag zum Klima-, Natur- und Tierschutz geleistet. Als Basis, 
damit man Salzburg Gerichte ausloben darf, müssen auch die 
Kriterien für „Gut zu Wissen“ erfüllt werden. „Gut zu Wissen“ 
steht für Transparenz beim Einkauf von Fleisch, Eiern, Milch 
und Milchprodukten. Beide Zertifikate werden in einem Zug 

jährlich vor Ort von einer unabhängigen externen Kontrollfir-
ma kontrolliert. Durch die Zertifizierung wurde Bgm. Simon 
Wallner für die Marktgemeinde Obertrum am See von Lan-
desrat Sepp Schwaiger die Urkunde für „Gut zu Wissen“ und 
die Tafel zum „SalzburgerLand Herkunfts-Zertifikat“ über-
reicht. 

Obertrum am See setzt auf regionale Produkte 



6
Straßenverbreiterung Güterweg Mühlbach 
Der Güterweg Mühlbach war im Bereich Mühlbach bis zur 
Gemeindegrenze Anthering teilweise sehr schmal. Dadurch 
wurde auch immer das Bankett befahren und beschädigt 
und durch das Oberflächenwasser immer wieder ausge-
waschen und es entstanden tiefe Schlaglöcher. Um diese  
Gefahrenstellen zu sanieren wurde von Mitte Oktober bis 
zum 9. November in Zusammenarbeit mit dem Gütewege-
bau des Landes Salzburg der Güterweg mittels einer 60cm 
breiten Entwässerungsrinne verbreitert.

Parkplatz Kaiserbuche optimiert 
Der Parkplatz bei der Kaiserbuche wurde in den letzten Jah-
ren immer besser genutzt, egal ob für einen Besuch beim 
Gasthaus, dem Haunsberg Panoramaweg, der Sternwarte, 
der Kapelle mit der Kaiserbuche oder einfach um den Aus-
blick zu genießen. Um die bestehende Parkfläche besser zu 
nutzen, wurde dieser Parkplatz jetzt optimiert. Die Parkflä-
chen wurden teilweise neu geschottert und zur optimalen 
Nutzung markiert. Somit sind jetzt 68 Stellplätze nutzbar. Wir 
danken den Grundbesitzern Maximilian Mayr-Melnhof und 
der Forstverwaltung, die diese optimierte Nutzung erst mög-
lich gemacht haben.

Neues Kommunalfahrzeug 
Seit Oktober ist ein neues Kommunalfahrzeug, ein Schäfer 
Hoflader 2630, im Einsatz, der als Nachfolger des schon 15 
Jahre alten Iseki-Kleintraktor angekauft wurde. Der Vorteil 
des Hofladers ist, dass er für den Winterdienst und auch das 
ganze Jahr für die diversen Aufgaben des Bauhofes einge-
setzt werden kann.  Mit der kompakten Bauweise 25 PS und 
einer Breite von 130 cm kann er Gehsteige räumen, mit der 
Schaufel kann Schnee, Sand etc. befördern und mit der Stap-
lergabel Paletten transportieren. 

Neubau Biker- und Skaterplatz
Der 2012 errichtete Biker- und Skaterplatz wurde gerne und 
intensiv genutzt, die Rampen sind nun in die Jahre gekom-
men. Nach über 10 Jahren wurde jetzt der Platz komplett er-
neuert. Nachdem schon letztes Jahr ein neuer Asphaltbelag 
aufgebracht wurde, wurden Ende November die neuen, aus 
Beton bestehenden, Rampen angeliefert. Die neuen Rampen 
bestehen aus Beton und Stahlbauteilen und sind dadurch 
stabiler, lärmärmer und langlebiger. Eine spezielle Beschich-
tung macht die Rampen auch noch rutschfester.  
Wir danken der Gruppe junger Burschen: Felix und David Eli-
asch, Julian Schaumburger, Sebastian Wallner und Andreas 
Bischof, die den Umbau angeregt und das Projekt bis zur Fer-
tigstellung begleitet haben. 

v.l.  Sebastian Wallner, Bgm Simon Wallner, Felix Eliasch, Julian Schaum-
burger, Andreas Bischof, David Eliasch
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Kindergarten
Liebe ObertrumerInnen!
Heuer konnten wir uns am 11. November endlich wieder ein-
mal zu einem großen Fest zu Ehren des Hl. Martins treffen. Es 
war sehr aufregend für die Kinder, Eltern und Pädagoginnen. 
Die Nacht wurde durch den Einmarsch auf den Runden Platz 
der 11 Gruppen des Kindergartens und der Kleinkindergrup-
pen erhellt. Der wundervolle Gesang der Kinder und deren 
selbst gestalteten Laternen zauberte den Besuchern ein 
Lächeln ins Gesicht. Ein weiterer Höhepunkt war die Mar-
tinslegende, welche von zwei Elternteilen dargestellt wurde. 
Als krönenden Abschluss organisierte der Elternbeirat einen 
Ausschank. Der Erlös kommt den Kindern der Kindergarten- 
und Kleinkindgruppen zugute. Danke an alle, die zu diesem 
gelungenen Beisammensein einen Beitrag geleistet haben!
Das Kindergartenteam 

Der Kindergarten in 
Obertrum hat wieder 
einen Elternbeirat
Ein neuer Elternbeirat des Kinder-
garten Obertrum stellt sich vor. Aus 16 Eltern, bunt gemischt 
aus allen Gruppen hat sich zum Start des Jahres ein frischer 
Elternbeirat gebildet. 
Unter dem Vorsitz von Viktoria Kaltenbacher, StV. Theresa 
Humer und 14 weiteren motivierten Freiwilligen, sollen vor 
allem alle Eltern wieder eine Anlaufstelle und ein Sprach-
rohr zwischen Eltern und Kindergarten haben. Außerdem 
werden mit den Spendengeldern der div. Aktionen wie z.B 
zuletzt der Ausschank beim Laternenfest, unter anderem 
Wünsche unserer Kinder erfüllt. Es soll mit einem 3-Säulen 
Projekt jeder auf seine Kosten kommen. Kinder, Pädagogen 
und Eltern. Zunächst bekommt jede Gruppe im Kindergarten 
ein Gemeinschaftsspiel als Geschenk zu Weihnachten. Die 
Pädagogen werden als Dankeschön für Ihre Arbeit zu einem 
kleinen Weihnachts-Umtrunk eingeladen und für alle Eltern 
wird im Frühjahr ein kostenloser Vortrag stattfinden. Für das 
kommende Jahr gibt es auch bereits einige Ideen mit denen 
die Pädagogen unterstützt werden sollen. 

Adventmarkt vor dem Jakobus-
haus                 
Das Seniorenwohnhaus Jakobushaus, das Seniorenta-
geszentrum und die Ambulanten Dienste veranstalteten 
zum zweiten Mal vor dem Jakobushaus am 2. Dezember 
einen Adventmarkt. Von Glühwein über Glühmost und 
Punsch bis hin zu Drahdiwaberl wurde Selbstgemachtes 
und Selbstgestaltetes verkauft. Musikalisch umrahmt 
wurde der Adventmarkt von der Liedertafel Obertrum 
am See. Der Verkaufserlös kommt den Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Jakobushauses sowie den Klienten 
und Klientinnen des Tageszentrums und der Ambulanten 
Dienste zu Gute.
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Elternverein
Neuer Vorstand im Elternverein
Am 24. Oktober fand die Jahreshauptversammlung im 
zen’TRUM statt. Nach dem Bericht des Obmannes GV 
Matthias Strasser folgte die Entlastung des Vorstandes – 
auch dieses Jahr wurde die gute Finanzgebarung des Vereins 
bestätigt. Da GV Matthias Strasser und Eva Bamberger keine 
Kinder mehr in der Volksschule haben, legten diese ihre Äm-
ter und Funktionen – statutengemäß – nieder.
In der Jahreshauptversammlung wurde Lisa Bach als neue 
Obfrau gewählt. Sie wird von Michaela Fuchs und Petra Scha-
ber, welche als Stellvertreterinnen agieren, unterstützt. Wei-
terhin dabei bleiben Anja Költringer und Xenia Rieckh. Neu 
ins Team des Vorstandes wurden Beate Hammer, Yvonne 
Präauer und Marion Leobacher gewählt.
Der Elternverein bedankt sich bei den ausgeschiedenen 
Gründungsmitgliedern für deren Einsatz und Engagement 
und heißt die neuen Mitglieder des Vorstandes herzlich will-
kommen. Ein Dank auch an die zahlreichen Teilnehmer*innen 
der Hautversammlung sowie den Eltern für die tolle Unter-
stützung!

Elternverein am Barbaramarkt
Nach langen Vorbereitungsarbeiten war es am 26. und 27. 
November soweit: Der Barbaramarkt konnte wieder durch-
geführt werden! Natürlich war der Elternverin wieder tat-

kräftig aktiv um möglichst viel Gewinn für die Kinder der 
Volksschule zu lukrieren. Neben dem schon zur Tradition 
gewordenen „Hot Toddy“ gab es dieses Jahr wunderbare 
Crepes, Leberkässemmerl sowie (Kinder)Punsch. Für jedes 
Kind der Volksschule gab es einen Gutschein, der am Stand 
des Elternvereins eingelöst werden konnte. Erstmalig wurde 
ein Weihnachtspostamt eingerichtet. Die Kinder konnten an 
Kinderbänken Briefe an das Christkind schreiben und im ent-
sprechenden Postkasten einwerfen.
Der Elternverein bedankt sich bei den zahlreichen 
Helfer*innen. Ohne entsprechende Unterstützung im Vor-
feld, beim Verkauf, beim Auf- und Abbau sowie bei der Be-
reitstellung von diversen Utensilien wäre eine Teilnahme 
nicht möglich! Danke! 

Abschiedsfeier für Schulwart 
Hans Antfellner  
Nach über 20 Jahren als Schulwart in der Volksschule ging 
Hans Antfellner Ende Oktober in den wohlverdienten 
Ruhestand. Seine Aufgabe an der Volksschule erfüllte er 
mit viel Umsicht, Engagement und handwerklichem Ge-
schick. Zum Abschied sangen und musizierten die Schü-
lerinnen und Schüler der Volksschule im Turnsaal für  
ihren Schulwart. Als Geschenk wurde ein Plakat und ein 
selbst gemaltes Buch übergeben. Mit dabei auch die Leh-
rerinnen und Lehrer der Volksschule, sowie seine Frau 
Elisabeth, Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen und 
Vertreter der Marktgemeinde Obertrum am See. Durch 
einen gemeinsamen Spalier aller Schüler und Lehrer 
wurde Hans Antfellner aus der Volksschule geleitet. Wir 
bedanken uns auf diesem Weg für die langjährige Tätig-
keit und wünschen Gesundheit und viele erlebnisreiche 
Pensionsjahre. Seinem Nachfolger Andreas Stemeseder 
wünschen wir alles Gute für seine Aufgabe.
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Öffentliche Bibliothek Obertrum am See
Bei der Landesbüchereitagung im November 2022 wurden 
einige Mitarbeiterinnen der Bibliothek für Ihre Dienste ge-
ehrt. Wimmer Julia wurde für 10 Jahre, Angerer Martina für 
12 Jahre, Czizsek Monika für 17 Jahre Bibliotheksdienst aus-
gezeichnet. 

Am 15. November und 6. Dezember vormittags besuchten 
uns die ersten und zweiten Jahrgänge der MS Obertrum. 
Nach einer Einführung in den Bibliotheksalltag veranstal-
teten wir ein Quiz. Die Jugendlichen durften sich anschlie-
ßend noch ein wenig umsehen und waren sehr interessiert. 
Zum Abschluss gab es noch eine kleine Überraschung. Vielen 
Dank an die Lehrkräfte der MS Obertrum für die gute Zusam-
menarbeit. 

Im Dezember sind alle DVDs gratis zu entlehnen. Entlehn-
dauer ist eine Woche, Überziehungsgebühr ist zu bezahlen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit die DVDs länger während unserer 
Weihnachtspause zu behalten.
Vom 27.12.2022 bis einschließlich 6.1.2023 ist die Bibliothek 
wegen unserer Weihnachtspause geschlossen. Ab Montag, 
den 09.01.2023 sind wir wieder, wie gewohnt, für Sie da. 
Wir wünschen allen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und viel Glück und Gesundheit für 2023.
Ihr Bibliotheksteam 

Am 26. Oktober wanderten bereits zum sechsten Mal die 
Bewohner der fünf Haunsberg-Gemeinden Anthering, Bern-
dorf, Nußdorf, Obertrum am See und Seeham im Rahmen des 
Projektes „Identität Haunsberg“ zu einer Sternwanderung 
auf den Haunsberg zur Kaiserbuche. Die TeilnehmerInnen 

aus Obertrum am See wanderten bei schönstem Herbstwet-
ter hinauf auf den Haunsberg. Angekommen beim Gasthof 
Kaiserbuche wurden Produkte vom Haunsberg bewundert. 
Als Abschluss der Sternwanderung wurde gemeinsam ein 
Wortgottesdienst mit Pfarrer Christoph Eder gefeiert. 

Sternwanderung am Haunsberg zur Kaiserbuche 

1. v. l. Julia Wimmer für 10 Jahre

1. v. l. Czizsek Monika für 17 Jahre
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Tourismusverband Obertrum am See
Barbaramarkt 
Der Barbaramarkt lockte am ersten Adventwochenende wie-
der zahlreiche BesucherInnen nach Obertrum am See. Erst-
mals waren die Hütten im umgebauten Schulbezirk aufge-
stellt. Die örtlichen Vereine und Organisationen verwöhnten 
die zahlreichen Gäste mit Getränken und Speisen. Zur weih-
nachtlichen Einstimmung haben verschiedene Musikgrup-
pen aufgespielt. Die Kunsthandwerker in der Mittelschule 
zeigten wieder einmal ihr Können. Der Barbaramarkt zeigte 
sich wieder von seiner schönsten Seite. Der Kasperl, die Kin-
derbackstube und der Nikolaus faszinierten die Kleinen. Als 
Abschluss des Barbaramarktes traten am Sonntagnachmit-
tag die Kinder- und Jugendgruppe der Salzburger Schiach-
perchten am Barbaramarkt beim runden Parkplatz auf und 
bei Beginn der Dunkelheit liefen die „Wallersee Perchten“, „ 
Salzburger Schiachperchten“ und der „Salzburger Umland-
Pass“ durch den Ort.

Eislaufplatz 2022/2023
Der Tourismusverband sowie die Marktgemeinde Obertrum 
am See haben kräftig in einen neuen Eislaufplatz investiert 
und eine komplett neue Anlage gekauft. Dieser neue Eislauf-
platz ist am neuesten Stand der Technik, sparsam und effizi-
ent. Die Eislauffläche ist nun noch größer und die Eisqualität, 
dank neuer Eismaschine, noch besser. 
Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag 14:00 bis 
17:00 Uhr und am Samstag, Sonn- und Feiertagen von 13:00 
bis 17:00 Uhr.  Wetterbedingte Sperren entnehmen Sie bit-
te der Homepage www.tourismus-obertrum.at bzw. unserer 
Facebookseite „Obertrum am See“.
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Das Salzburger Seenland Unternehmer-Frühstück fand dies-
mal bei der Trumer Privatbrauerei am 17. Oktober, zu dem 
Thema „Betriebliche Photovoltaik“, statt. Die Trumer Privat-
brauerei hat mittels Crowdfunding eine 400 kWp Photovol-
taikanlage errichtet und im Herbst um 250 kWp erweitert. 
Nach der Begrüßung von Energiekoordinator des Regional-
verbandes Dr. Gerhard Pausch berichtete Firmenchef Seppi 
Sigl von der Idee und Umsetzung der großen Photovoltaik-
anlage für die eigene betriebliche Nutzung. Danach berich-
tete Bgm. Simon Wallner von der Absicht, dass auch in der  
Marktgemeinde alle Dachflächen der Marktgemeinde für die 
Energiegewinnung genutzt werden. Weiters konnten auch 
die Experten des Landes zu diesem Thema befragt werden.

Seenland-Unternehmer-Frühstück bei Trumer 
Privatbrauerei 

Neugestaltung des Kreisverkehr Süd 
Die Neugestaltung des Kreisverkehrs Süd nimmt allmählich 
Formen an. Die Planungsvorschläge vom Tourismusverband 
Obertrum wurden mit unserem Bürgermeister Simon Wall-
ner abgestimmt. Die fachliche Unterstützung kam von Frau 
Heidi Gasch, Gartengestalterin und Herrn Hans Brunner, Bi-
ogärtner und Fachmann für Biodiversität.
Nachdem die Mannschaft vom Bauhof Obertrum die Basis 
für die Neubepflanzung geschaffen hatte – die alten Pflan-
zen und die ausgelaugte Erde wurde abgetragen und durch 
frische Erde ersetzt - wurden durch den engagierten Ein-
satz des Tourismusverband-Teams Bodendecker-Rosen und 
Storchschnabel gepflanzt. 
Im nächsten Jahr werden die Bemühungen hoffentlich „Blü-
ten“ tragen und bald zu einem schönen und dichten Blüten-
meer heranwachsen. In einem kleinen Bereich wurden auch 
Dichternarzissen aus heimischer Züchtung gepflanzt und im 
Frühjahr werden noch Gräser und saisonale Blumen das Bild 
abrunden. 
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Die Mitgliederversammlung des Obertrumer Kamerad-
schaftsbundes fand am Sonntag, den 6. November statt. 
Nach dem Gedenkgottesdienst und dem Gebetsgedenken 
beim Kriegerdenkmal konnte Obmann Johann Angerer zahl-
reiche Mitglieder und Ehrengäste im Braugasthof Sigl begrü-
ßen. Die Ehrungen für langjährige und verdiente Mitglieder 
wurden durch den Obmann Johann Angerer und Bgm. Simon 
Wallner durchgeführt. Weiters standen auch Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Als Obmann wurde Johann Angerer ein-
stimmig bestätigt und der neue Ausschuss wurde ebenfalls 
einstimmig gewählt. 

Mitgliederversammlung des Kameradschaftsbundes 

Der neue Ausschuss des Obertrumer Kameradschaftsbundes

Die Jubiläumsmedaille in Silber für 25-jährige Mitgliedschaft haben er-
halten: 
v.l. Obm Johann Angerer, Strasser Hannes, Lechner Günter und Bgm Si-
mon Wallner  

Die Jubiläumsmedaille in Silber für 40-jährige Mitgliedschaft haben er-
halten:
v.l. Obm Johann Angerer, Strasser-Gfrerer Sigmund, Rehrl Johann, Eibl 
Herbert, Strasser Roman, Strasser-Gfrerer Josef, Bgm Simon Wallner 

Jubiläumsmedaille in Gold für 50-jährige Mitgliedschaft
v.l. Obm Johann Angerer, Dürager Johann, Stemeseder Josef, Lüfteneg-
ger Franz, Keil Johann, Bgm Simon Wallner

Verdienstmedaille in Bronze für besondere Verdienste
v.l. Obm Johann Angerer, Antfellner Johann, Kletzl Franz, Pötzelsberger 
Friedrich, Hauthaler Josef, Strasser-Gfrerer Sigmund sen., Altendorfer 
Johann, Dürager Johann, Strasser-Gfrerer Josef, Bgm Simon Wallner

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  

Verdienstmedaille in Silber für besondere Verdienste
v.l. Obm Johann Angerer, Hofmann Harald, VzBgm. Seidl Bernhard, 
Feichtner Peter sen, Schnaitl Norbert, Bgm. Simon Wallner
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Beleuchtung für die 
Obertrumer Hundewiese                
Die Obertrumer Hundewiese erfreut sich immer grö-
ßerer Nachfrage und hat zur Zeit 102 Mitglieder.  Um 
die Morgen und Abendstunden besser zu nutzen, wur-
de wie schon bei der Eröffnung geplant und genehmigt, 
eine naturverträgliche Beleuchtung mit sparsamer LED-
Technik und Bewegungsmelder aufgestellt. Der Vorstand 
des Hundevereins und der Führung von Ewald Feichtiger 
freut sich über diese Qualitätsverbesserung die speziell 
in den Wintermonaten wichtig ist.    

Verdienstmedaille in Gold für besondere Verdienste
v.l. Obm Johann Angerer, Reichl Helmut, Dürager Harald, Mühlfellner 
Johann, Pötzelsberger Alois jun., Bgm. Simon Wallner

Landesverdienstkreuz in Silber für besondere Verdienste
v.l. Obm Johann Angerer, Pötzelsberger Anton, Strasser Hannes, Steme-
seder Thomas, Bgm. Simon Wallner

Hohe Ehrungen für besondere Verdienste  
v.l. Obm Johann Angerer (Landesverdienstkreuz in Gold), Faistauer Fer-
dinand (Landesehrenzeichen in Gold), Frohnwieser Anton (Landesehren-
zeichen mit Schwertern in Silber), Bgm. Simon Wallner

Ehrenbrosche in Kristall für die Fahnenpatinnen:
v.l. Obm Johann Angerer, Wörndl Anna-Maria, Berger Paula, Bgm. Si-
mon Wallner,  

Bezirkskonferenz ÖVP Flachgau                  
Bei der Bezirkskonferenz der Flachgauer Volkspartei im 
Kulturzentrum Hallwang wurden die Kandidaten der 
ÖVP Flachgau vorgestellt. Mit dabei die drei Obertrumer 
Kandidaten LAbg. Bgm. Simon Wallner, VzBgm. Bernhard 
Seidl und JVP Landesobmann Sebastian Wallner. Vor 
zahlreichen Funktionären aus den Flachgauer Gemein-
den bedankte sich Landeshauptmann Wilfried Haslauer 
bei den Kandidaten und sprach die Themen dieser sehr 
herausfordernden Zeit an. Auch eine große Delegation 
aus Obertrum am See begleiteten die drei Obertrumer 
Kandidaten.  

Fotos Salzburger Volkspartei/Manuel Horn
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Der Auftakt zur Jahreshauptversammlung am 23. Oktober 
erfolgte traditionsgemäß mit der Musikermesse in der Pfarr-
kirche. Anschließend marschierte die Musikkapelle zum 
Braugasthof Sigl. Diese Jahreshauptversammlung stand nach 
dem großen 125-Jahr Jubiläumsfest unter dem Zeichen des 
Wechsels um den Musikverein in jüngere Hände zu geben. 
Obmann Amandus Feiel und der Kapellmeister Reinhold 
Wieser beendeten ihre Funktionen. Das neue Führungsteam 
besteht aus Günter Schaumburger, Isabella Strasser und Ka-
trin Neher. Neuer Kapellmeister ist Martin Wirthenstätter. Es 
wurden wieder vier Jungmusiker neu in den Verein aufge-
nommen, sowie verdiente Mitglieder erhielten Ehrungen für 
Ihre langjährige Mitgliedschaft und besondere Leistungen. 
Leider schieden auch wieder, teilweise langjährige, Mitglie-
der und zwei Marketenderinnen aus dem Musikverein aus 
und wir wünschen Ihnen auf diesem Weg alles Gute für die 
Zukunft.

 

Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
Obertrum am See 

Führungswechsel beim Musikverein:
v.l. Neuer Obmann Günter Schaumburger, alter Kapellmeister Reinhold 
Wieser, alter Obmann Amandus Feiel, Obmann-Stv. Isabella Strasser, 
Obmann-Stv. Katrin Neher, neuer Kapellmeister Martin Wirthenstätter

Das bronzene Leistungsabzeichen und somit die Aufnahme im Musik-
verein erhielten:
v.l.: BezirksKpmStv Martin Schwab, Obm Amandus Feiel, Paul Schreiner, 
Daniel Lausenhammer, Thomas Seidl, Hannes Moosbauer, Kpm Rein-
hold Wieser, Bgm Simon Wallner

Das silberne Leistungsabzeichen erhielten:
v.l.: BezirksKpmStv Martin Schwab, Obm Amandus Feiel, Anna Lengau-
er, Klara Grössenberger, Nora Grössenberger, Kpm Reinhold Wieser, 
Bgm Simon Wallner

Ehrenabzeichen in Bronze und Silber erhielten:
v.l.: BezirksKpmStv Martin Schwab, Kpm Reinhold Wieser, Obm Aman-
dus Feiel, Anton Mayr (für 25 Jahre Silber), Daniel Leobacher (für 10 
Jahre Bronze), Bgm Simon Wallner

Die Dankesmedaille erhalten haben:
v.l.: BezirksKpmStv Martin Schwab, Obm Amandus Feiel, Kpm Reinhold 
Wieser, Günter Schaumburger (Bronze), Fritz Schaumburger (Gold), Jo-
hann Eibl (Silber), Bgm Simon Wallner
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Der musikalische Herbst
Im Herbst 2022 fanden bei der Trachtenmusikkapelle Ober-
trum einige freudige Ausrückungen statt. Neben zwei „Mu-
sihochzeiten“ und der Jahreshauptversammlung stand am 
13. November ein besonderer Ausflug auf dem Plan. Die 
Trachtenmusikkapelle Obertrum löste ihr Geschenk, das sie 
den Musikkapellen Mattsee und Seeham anlässlich des Be-
zirksmusikfestes im Mai 2022 überreicht hatte, ein. Mit drei 
Bussen machten sich um die 140 Musikerinnen und Musiker 
auf den Weg ins Bräustüberl Berchtesgaden. Nach dem ob-
ligaten Bieranstich gab es ein schmackhaftes, deftiges Mit-
tagessen und es dauerte nicht lange, bis die Musikantinnen 
und Musikanten zu ihren Instrumenten griffen und den 
Nachmittag musikalisch umrahmten, wobei sie auch Walter 
Bankhammer tatkräftig unterstützte. Dieser unterhaltsame 
Nachmittag war ein Erlebnis, das den „Musikkapellen um 
den See“ noch länger in Erinnerung bleiben wird.

Cäcilia-Konzert der Trachtenmusikkapelle 
Den musikalischen Ausklang des Jubiläumsjahres bot das 
Cäciliakonzert der Trachtenmusikkapelle Obertrum am 19. 
November. In der Pfarrkirche Obertrum erklangen im ab-
wechslungsreichen Programm unter anderem die bekannten 
Melodien „Remember When“ von Bert Kaempfert und „Mor-
gens um sieben“ von James Last. Bei den Stücken „Spitfire“ 
und „Danke“, das mit diesem Titel nicht passender für das 
letzte von Kapellmeister Reinhold Wieser dirigierte Stück 
sein hätte können, ergänzte der Solist Thomas Hofbauer mit 
seiner „Ziachn“ das Orchester. Durch das Programm führten 

die Marketenderinnen Katharina Strohbichler und Sophia 
Reichl. 
Nach der Stabübergabe übernahm der neue Kapellmeister 
Martin Wirthenstätter mit „Alpine Inspirations“ und dem 
Choral „Eventide Fall“ die musikalische Leitung der Musik-
kapelle. Wir wünschen ihm viel Freude und Erfolg dabei! 

Zum Abschied haben die Marketenderinnen Brosche erhalten:
v.l.: BezirksKpmStv Martin Schwab, Kpm Reinhold Wieser, Obm Aman-
dus Feiel,  Selina Fischinger, Melanie Eibl, Stabführer Thomas Lindner, 
Bgm Simon Wallner

Trachtenverein D´Seerosener                 
Am 1. Dezember kamen bei den Kindertrachtler der Ni-
kolaus und der Krampus und er hatte für alle einen Ad-
ventkalender mit! Die Betreuer der Kindertrachtler: Lisi 
Lüftenegger, Caro und Andy Seidl kümmerten sich um 
Kekse und Getränke. Zum Schluss trauten sich sogar alle 
Kinder auf das Foto mit Nikolaus und Krampus, das war 
am Anfang nicht zu erwarten! Vielen Dank an die Feuer-
wehr, die jedes Jahr für uns den Nikolaus und den Kram-
pus macht.

Ankündigung: 
100jähriges Bestandsjubiläum am 29. Mai 2023
Am Pfingstmontag dem 29.5.2023 feiert der Trachtenver-
ein D´Seerosner Obertrum sein 100jähriges Bestandsjubi-
läum inkl. Bezirksfest der Flachgauer Heimatvereine (Ver-
band der Trachtler, Goldhauben, Schnalzer, Krampusse 
usw.) Wir würden uns riesig über Helfer und Sponsoren 
freuen. 
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24 Stunden Übung
Von 29. bis 30. Oktober konnte die Feuerwehrjugend nach 
2-jähriger Pause wieder die 24-Stunden-Übung durchfüh-
ren. An den Übungen haben 15 Buben und Mädchen teil-
genommen. Angefangen von Schulungen, die tagsüber mit 
den Jugendlichen abgehalten wurden, bis hin zu zahlreichen 
Einsätzen, wie zum Beispiel eine Ölsperre in der Mattig zu 
errichten. Sonntagfrüh wurde dann die Jugend um 5 Uhr zu 
einer vermissten Person im Bereich Kreit gerufen und gleich 
nach dem Frühstück mussten die Jugendlichen zu einem 

Verkehrsunfall ausrücken. Nach der Endreinigung und dem 
Mittagessen ging es diesmal nach 25 Stunden, viel Spaß aber 
dennoch etwas müde wieder nach Hause.

Baumpflanzaktion der Feuerwehrjugend
Mit Beginn der Herbstferien startete eine österreichweite 
Baumpflanzaktion der Feuerwehrjugend. Die rund 30.000 
Mädchen und Burschen durften je einen Baum pflanzen. Un-
sere Feuerwehrjugend tat dies im Rahmen der 24h-Übung 
am 29. Oktober zusammen mit unserem Bürgermeister Ing. 
Simon Wallner und unserm Ortsfeuerwehrkommandant Kurt 
Neumayr. Damit möchte die Feuerwehrjugend Österreich 
auf nachhaltige Maßnahmen zum Klimaschutz hinweisen, 
ein Zeichen setzen und die Vorbildwirkung der Feuerwehr 
nutzen, um die breite Öffentlichkeit zum Handeln zu moti-
vieren. 

Feuerwehrjugend Obertrum am See 

Das Direktvermarktergebäude (Wildladen) der Jagdgesell-
schaft Obertrum in Altenberg ist nunmehr das zweite Jahr 
in Betrieb und wird seitens der örtlichen und regionalen Be-
völkerung sehr gut angenommen. Das Thema Jagd und vor 
allem der Genuss unseres heimischen „Pro-
dukts Wildbret“, stößt auf großes Interesse 
und es hat sich mittlerweile herumgespro-
chen, dass der „Wildladen“ - von Mai bis De-
zember - jeden Samstag von 9.00 bis 11.00 
Uhr geöffnet ist. „Unser Wildladen dient ei-
nerseits der fachkundigen Verarbeitung und 
des Verkaufs des erlegten Wildes und ande-
rerseits der Aus- und Weiterbildung unserer 
Jagdkollegen“, so der Jagdleiter Dr. Erich Ka-
rasek und weiter „Wildbret wird vor allem 
ernährungswissenschaftlich für seinen ho-
hen Nährstoff- sowie seinen geringen Fett-
anteil geschätzt und ist die „Ernte der Jäger“ 
in den Revieren. Auf diesem Weg bedankt 
sich die Jagdgesellschaft Obertrum bei all 

ihren Partnern und Kunden und wünscht eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gesundes Jahr 2023.
Kontakt: Wildladen Obertrum, 
Altenberg 1, Tel. 0664/433 8158 

Jagdgesellschaft Obertrum
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TrumerTriTeam
Tauschbörse
Eine Tauschbörse hat viele positive Seiten. 1. Ist es eine gute 
Möglichkeit günstige gute Sportkleidung und Sportartikel zu 
erwerben und das schont den Geldbeutel. 2. Ist es nachhal-
tig, da die Artikel länger verwendet werden. 3. Kommt der 
Erlös den TriKids zugute und das sorgt 4. für sportliche und 
gesunde Kinder und Jugendliche. Wir freuen uns, dass die 
Tauschbörse wieder stattfinden konnte und danken allen die 
helfend dabei waren!

Generalversammlung
Nach 3 Jahren war es endlich wieder möglich sich in einem 
gemütlichen Rahmen zu treffen. Erst gab es eine Feier für 
die TriKids. Denn auch sie trainieren das ganze Jahr hindurch 
fleißig und einige nehmen auch an Wettkämpfen teil. Es ist 
einfach nett einmal alle Gruppen gemeinsam zu sehen. Ein 
Danke auch an alle TrainerInnen und Trainer für ihren Einsatz 
und ihr Engagement!
Nach der TriKidsfeier fanden sich langsam die Erwachsenen 
beim Pokos ein um einen gemütlichen Abend miteinander 
zu verbringen. Jedoch wurde heuer im Zuge der Jahresab-
schlussfeier auch wieder die reguläre Generalversammlung 
abgehalten. Diese findet lt. Statuten alle 3 Jahre statt.  Der 
Vorstand bleibt Großteils gleich zusammengesetzt. Wir dan-
ken Erik Wallner für seine lange Tätigkeit als Nachwuchsrefe-
rent und Laurin Holzner für die Arbeit als Sportreferent Stell-
vertreter. Neu im Team sind Sylvia Oberhauser (Organisation 
Sportangebot), Wolfgang Speigner (Nachwuchsreferent) 

und Lisa Überbacher (Lizenzwesen). 
Danke auch an Bürgermeister Simon 
Wallner für die Teilnahme und die 
Abhaltung der Neuwahl. 

Aus dem Vereinsleben
Der Winter ist da und somit hat auch das Schwimmtraining 
in der Halle, das Stabilitätstraining und Yoga wieder ange-
fangen. Wir freuen uns, dass so viele Mitglieder an diesen 
Angeboten teilnehmen. 

Erfolge
Für Kinder und Jugendliche TriathletInnen gibt es den Salz-
burgerTriathlon Talente Cup. Hier werden alle Teilnahmen 
und Leistungen an Cupbewerben gewertet. Im Klartext be-
deutet eine Auszeichnung hier, dass die Kids sehr erfolgreich 
an mehreren Wettkämpfen in ganz Salzburg teilgenommen 
haben. Und einige „unserer“ Kids haben hier super abge-
schnitten. 

Wir gratulieren:
Lukas Widlroiter zum 1. Platz bei den Schülern B und zur Aus-
zeichnung ROOKIE OF THE YEAR!
Julia Reich zum 2. Platz bei den Schülern B. 
Laura Reich zum 2. Platz bei den Schülern A.
Smilla Nörreris zum 3. Platz bei den Schülern A. 
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Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
Tag des Apfels 
Am 8. November besuchte Obfrau Elisabeth Antfellner die 
2. Klassen der Volksschule Obertrum um die Kartoffeln, die 
im Frühling gesetzt wurden, zu verkochen. Die Kinder waren 
mit Begeisterung dabei, den Teig für die Kartoffelkroketten 
vorzubereiten. Einen Wiesenkräuter Sauerrahm Dip mach-
ten wir dazu. Als Nachspeise gab es dann die guten Äpfel-
radeln, wo auch die Kinder unter Aufsicht diese zubereiten 
durften. Anlässlich des Tages des Apfels schenkte der OGLV 
den Schülern die Äpfel. Danach wurden in einer Klasse von 
den Lehrern und Schülern die Tische schön gedeckt und nach 
einem gemeinsamen Tischgebet miteinander gegessen. 
Es ist uns wichtig, dass wir den Kindern die Wertigkeit der 
Lebensmittel näherbringen, dass Selbstangebautes gut 
schmeckt und dass es sehr lustig sein kann, gemeinsam et-
was Gutes zu kochen. 

Mit drei Körben Äpfel haben sich die Obfrau Elisabeth Ant-
fellner, Franz Lechner und Julia Wimmer am 9. November 
aufgemacht, um die Kinder des Kindergartens bezüglich des 
Tags des Apfels zu besuchen. Wir wurden von der Leiterin 
Tanja Leitner und ihrem Team sehr herzlich aufgenommen 
und verteilten in jeder Gruppe Äpfel an die Kleinen und Be-
treuerinnen. Bei Gesprächen staunten wir, was die Kinder 
schon über Äpfel wissen. Mit Geschichten, Gedichte und 
natürlich mit einem Apfel konnten wir die Kinder erfreuen. 

Anschließend ging es ins Gemeindeamt, wo uns VzBgm. 
Bernhard Seidl empfing und wir den Bediensteten Äpfel 
überreichen durften. 

Internes Stockturnier 
An einem internen Stockturnier vom OGLV haben 24 Mit-
gliedern teilgenommen. Alle waren mit Begeisterung dabei, 
zeigten ihre Talente und der Spaß kam nicht zu kurz. Nach 
der Siegerehrung setzten wir uns noch in geselliger Runde 
zusammen und ließen den Abend gemütlich ausklingen. 

Einladung zu den offenen Gartenstammtischen 
Wenn sich junge MitbürgerInnen entschließen, einen Garten 
anzulegen, oder Bäume zu pflanzen, besteht die Möglichkeit, 
sich gute Tipps bei den offenen Gartenstammtischen zu ho-
len. Die Termine sind jeweils am letzten Dienstag in den Mo-
naten März bis September. Mehr Infos gibt es zeitnah an der 
Schautafel beim Kräuter-Schaugarten (Braugasthof) bzw. auf 
unserer Homepage www.bluehendes-salzburg.at/obertrum 
Der Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein Ober-
trum am See wünscht allen Bürgerinnen noch einen besinn-
lichen Advent und gesegnete Weihnachten! 



21

Reichlpokal 
Heuer wurde am 30. Oktober der traditionelle „Reichlpokal“, 
gesponsert von der Firma Autohaus Reichl, ausgeschossen. 
Die Mitglieder des UESV Eisschützen Obertrum werden da-
bei je nach Wohnort in vier Viertel aufgeteilt: Dorf, Seevier-
tel, Haunsberg und Schwarzwinkel. Heuer konnte die Mann-
schaft „Dorf“ den Pokal verteidigen. 

UESV Eisschützen Obertrum am See 

Die Ü-50 Senioren-Stockschützen von Obertrum (Peter Fritz, Peter Hu-
ber, Robert Strasser, Peter Stangassinger und Hermann Huber) erran-
gen in Straßwalchen den Landesmeistertitel überlegen vor Wolfgrub 
und Golling. 
Bei der Sen.-ÖM in Sarleinsbach/OÖ landeten die Oldies auf Rang 6.

Museumsverein Obertrum am See
Besinnlicher Adventmarkt im Heimatmuseum
An drei Wochenenden vor und in der Adventzeit luden wir 
zum Adventmarkt in das Heimatmuseum ein. Neben hand-
gemachten Basteleien und Kaffee & Kuchen wurde auch 
Glühwein im Freien angeboten. 
Besondere Highlights waren die eigens angefertigten „Ober-
trumer Christbaumkugeln“, welche von Sophia Wallner lie-
bevoll handbemalt wurden, sowie auch die selbstgemachten 
Weihnachtskekse und unser Museums-Eierlikör.
Ab sofort gibt es auch unser Maskottchen „Rolf der Wolf“, 
welches vom Obertrumer Wappenwolf abstammt, als Stoff-
tier im Museum oder auf der Homepage zu erwerben. 
Wir danken für eure zahlreichen Besuche und blicken auf 
erfolgreiche Wochenenden zurück! Bedanken möchten wir 

uns auch bei unseren 
zahlreichen Helfern, die uns bei den Vorbereitungen sowie 
auch am Markt selbst unterstützten: Renate Hacker, Renate 
Seidl, Kathrin Reichl mit Tochter Verena, Hilde Winter, Selina 
Fischinger, Philipp Leitner, Felix Seidl, Julia Strasser-Gfrerer, 
Claudia Huber, Hannah Eder, Alexandra Thellmann, Thomas 
Seidl. Vielen Dank auch an alle fleißigen Kuchenbäckerinnen.
Wir freuen uns euch bald wieder im Museum begrüßen zu 
dürfen! 

Am 18. Oktober wurde Peter Fritz von der Salzburger Landesre-
gierung für seine Verdienste im Salzburger Sportwesen und seine 
Leistungen im Eis- und Stocksport das „Sportehrenzeichen in Gold“ 
verliehen. Die Verleihung fand im Rittersaal der Residenz statt und 
wurde von LH Dr. Josef Haslauer und Sport-LR Mag. Stefan Schnöll 
durchgeführt. 
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Neue wöchentliche Yoga & Yoga Nidra Kurse in Obertrum 
und Seeham: Yoga Nidra Auszeit Hol dir tiefe Entspannung 
und tanke neue Energie mit dem yogischen Schlaf. Jeden 
Montag von 18:00 - 19:00 Uhr im inama Institut Seeham. 

Strong & Beautiful Die geniale 
Kombination aus energiegela-
denem Vinyasa und entspan-
nenden Nidra Yoga. Jeden Mitt-
woch von 18:30 - 20:00 Uhr im 
zen´TRUM Obertrum. 
Morning Glow Starte mit guter Laune ins Wochenende und 
fühle dich stark & beweglich. Jeden Freitag von 9:00 - 10:00 
Uhr im inama Institut Seeham. 

Alle Kurse sind sowohl für Anfänger, als auch Geübte Yogis. 
Melde dich gerne unverbindlich zu einer Schnupperstunde 
an! 

Julia Triebl
+43 664 88 51 48 18
yoglow@gmx.at
www.yoglow.at 

Finde deinen Yoga Glow mit Julia Triebl 

Sportverein USK Obertrum am See 
Der Fußball geht in die Winterpause
Nach Beendigung der Herbstmeisterschaft in der 2. Landesli-
ga Nord geht der USK Obertrum nach 14 gespielten Runden 
mit 19 Punkten am 8. Tabellenrang liegend in die Winterpau-
se. Kein optimales Ergebnis – ist man doch vom USK in den 
letzten Jahren gewöhnt, unter den 5 besten Mannschaften 
der Liga zu sein.
Langwierige Verletzungen einiger Stammspieler und feh-
lendes Glück in der Offensive waren die Ursache für den 
ungewohnten Platz im Mittelfeld. Des Weiteren haben viele 
Vereine im Sommer ihre Kader mit qualitativ guten Spielern 
verstärkt, um aufgrund der bevorstehenden Reform im Salz-
burger Fußball-Unterhaus nach Beendigung der Meister-
schaft 2022/23 dem Abstieg zu entgehen. Hier wird durch 
den Wegfall der Regionalliga Salzburg (8 Vereine steigen In 
die Salzburger Liga ab und von dort weitere 8 in die 1. Lan-
desliga) eine Abstiegslawine ins Rollen gebracht, wodurch 
sich im Sommer 2023 einige namhafte  Vereine eine Klasse 
tiefer befinden werden.
Da dies natürlich auch unsere 2.Landesliga Nord betrifft, 
muss es das Ziel des Vereines sein ja nicht in Abstiegsgefahr 
zu geraten, d.h. den jetzigen Tabellenrang zu halten bzw. 
nach Möglichkeit zu verbessern. Leider hat einer unserer 
besten Leistungsträger und Torschütze, Max Allstorfer sei-
ne fußballerische Karriere in der Kampfmannschaft infolge 
chronischer Verletzung beendet. Der Vertrag mit Edib Jukic, 
der nicht die erwartete Leistung erbringen konnte wurde mit 
beidseitigem Einverständnis aufgelöst, sodass für die Ver-
einsführung in der Winterpause Handlungsbedarf besteht, 
die Mannschaft insofern zu verstärken, um sich nach Ende 
der Meisterschaft nicht in der 1.Klasse wiederzufinden.

Die beiden jungen Noah Petschnig (7 
Tore im Herbst) und Franz Armstor-
fer haben sich bereits in der Kampf-
mannschaft etabliert und mit An-
dreas Langwieder, Sebastian Haraschta und David Schraut 
stehen weitere Talente bereit, auf die Trainer Andreas Stru-
megger im Frühjahr zurückgreifen kann. 
Die Frühjahrsvorbereitung beginnt Ende Jänner 2023 und 
der Meisterschaftsstart findet am 25. März 2023 auswärts 
in Oberndorf statt. Der USK Obertrum bedankt sich bei allen 
Mitgliedern, Fans, Gönnern und Sponsoren, vor allem bei der 
Marktgemeinde Obertrum, den Mitarbeitern des Bauhofs, 
der Obertrumer Wirtschaft und allen, die im heurigen Jahr 
zur gediegenen Entwicklung des Vereines beigetragen ha-
ben, für ihr großes Engagement.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes, geseg-
netes und vor allem gesundes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und freuen uns auf ein Wieder-
sehen bei den spannenden Frühjahrsspielen auf unserer 
Sportanlage. 
Robert Winkler, USK Obertrum am See 
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Tennisverein Obertrum 
Immer am Tennis-Ball bleiben
Die Kinder- und Jugendarbeit ist eines der Hauptanliegen des 
Obertrumer Tennisclubs. Damit unsere Nachwuchsspieler 
auch im Winter am Ball bleiben, gibt es jetzt NEU ein Winter-
Koordinationstraining für Kinder und Jugendliche. Ein Team 
junger, engagierter Spieler des Obertrumer Tennisclubs, un-
ter anderem der sechsfache Landesmeister (U 10, U12, U14) 
Mario Hölzl, haben sich ein umfassendes Programm einfallen 
lassen.

„Primäres Ziel ist, dass sich die Kinder beim Training im Win-
ter regelmäßig treffen und so Freundschaften bestehen blei-
ben bzw. sich festigen können. Sportlich unterscheiden sich 
die Ziele je nach Alter. Bei den jüngsten Teilnehmern (ab 3 

Jahren) reduziert sich das Training 
auf Ballschule, Bewegungsschule 
und Spiele, hier steht der Spaß im 
Vordergrund. Bei den Älteren (13 
- 17 Jahre) gestaltet sich das Trai-
ning schon mehr tennisspezifisch. 
Es wird Konditionstraining gemacht, aber auch viel Koordi-
nationstraining. Wir trainieren die Bewegungsabläufe am 
Tennisplatz, um schneller am Platz zu werden. Grundsätzlich 
werden alle Komponenten eingebaut, die Tennis erfordert, 
um am Ende gute Tennisspieler zu werden“, erklären sie. Die 
Idee war goldrichtig, denn innerhalb kürzester Zeit hatten 
sich 37 Kinder angemeldet. Die Kurse finden in der Turnhalle 
der Schule statt, die die Gemeinde dankenswerter Weise zur 
Verfügung stellt.

Wie ernst ihnen die Sache ist, zeigt, dass die fünf clubin-
ternen TrainerInnen und Verena Scheuba, ebenfalls aktive 
Tennis-Spielerin des Obertrumer Tennisclubs, Anfang Febru-
ar zusätzlich noch den STV Übungsleiter Kurs für Kids in Rif 
absolvieren. 

v.l. Viktoria Neumayr, Mario Hölzl, Rene Schuster und Wolfgang Ober-
samer (sitzend)

Im Herbst fand das Kinder- und Jugend-Abschlussturnier statt und war 
wieder einmal ein großer Erfolg.

Sarka Hölzl und ihre Erfolgsgruppe. Pokale müssen sein. 
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Julian Karasek im U14 Football-Nationalteam
Vor 4 Jahren begann Julian mit dem Football-Training im 
Sportzentrum Mitte. Bei der heurigen Saison konnten die 
„Salzburg-Ducks“ mit Julian Karasek 4 Siege erringen. Lei-
der verloren sie das Finale gegen die Rangers aus Mödling 
und wurden somit Vizemeister. Auf Grund seiner Leistungen 
wurde Julian ins U14-Nationalteam einberufen. Beim „Next 
Generation Bowl“ in Wien konnte die U14-Mannschaft das 
Entscheidungsspiel gegen das Team „NRW-Green Machine“ 
aus Deutschland 40:0 gewinnen.

Schwieriger Start für Open-Water-Schwimmer 
Kilian Karasek
Nach Corona-Erkrankung und Schulterverletzung sowie er-
folgreicher Sport-Matura konnte Kilian Karasek erst im Juli 
mit den ersten Bewerben beginnen und von insgesamt 9 in-
ternationalen Veranstaltungen 5 Siege und 3 Podestplätze 
erreichen. Außerdem wurde Kilian wieder als bester Nach-
wuchsschimmer mit dem Open-Water Award geehrt. Beim 
Trumer-Triathlon konnte Kilian seine Siege vom Vorjahr 
wiederholen und gewann den 1,4km Bewerb sowie mit den 
Staffeln die Sprint-und Mitteldistanz. Ein Bewerb in Ungarn 
wurde leider kurzfristig wegen Unwetter abgesagt. Höhe-
punkt war der Sieg über 3,5km in Novigrad. Im Internationa-
len Wetsuit Global Ranking U 19 der Global Swim Series wird 
Kilian in der Saison 2021/22 an 1. Stelle geführt. 

Seniorenbund Obertrum am See   
Wandertage
Rund um unseren Gaisberg war die Abschlusswanderung am 
12.10.2022, trotz des Nebels war es sehr lustig. Natürlich gab 
es auch einen geselligen Abschuss beim Gschirnwirt.

E-Bike Touren
Bei der letzten E-Bike Tour in diesem Jahr fuhren wir von 
Obertrum aus ins benachbarte Innviertel. Die Mittagsrast 
gab es im Gasthaus Badhaus in Mattighofen und anschlie-
ßend radelten wir gemütlich nach Hause. Ein schöner Ab-
schluss der diesjährigen E-Bike Saison.

Nordic Walking 
Das ganze Jahr über sind die Senioren fleißig am Walken, so 
wie hier auf dem Foto, hier ging es nach Maria Plain.

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Kegeln
Am Mittwoch, den 19.10.2022 fand in Straßwalchen das 
Bezirksstock-schießen der Senioren statt. An dieser Stelle 
gratulieren wir den zwei Obertrumer Teams.
Unsere Teams Obertrum 1 Scharber Josef, Schwab Roman, 
Roman Pötzelsberger und Scharber Peppi zum 1. Platz.
Und dem Team Obertrum 2 mit Georg Brötzner, Peter Stan-
gassinger, Peter Huber und Peter Fritz zum 2 Platz.

Barbaramarkt 
Endlich war es wieder soweit, nach zwei Jahren stillstand 
konnte der Barbarmarkt wieder stattfinden. Unsere fleißigen 
Mitglieder haben uns mit selbstgebackenen Keksen versorgt, 
so dass wir schön in Karton verpackte Kekse zum Verkauf an-

bieten konnten. Die schöne Adventstimmung am Dorfplatz 
hat sehr viele Besucher angelockt und so stand einem guten 
Gelingen nichts mehr im Weg.

Adventfeier 
Der Vorstand des Seniorenbundes hat seine Mitglieder am 
1. Dezember zum Adventnachmittag geladen. Sehr viele un-
serer Mitglieder sind gekommen. Der Mädchenchor „Cuvee“ 
hat ein schönes stimmungsvolles Programm für uns vorbe-
reitet. Den Sportreferenten Hedi Wirthenstätter, Maria und 
Ferdinand Faistauer und Josef Scharber wurde auf diesem 
Weg gedankt und ein kleines Präsent überreicht.
Zum Abschluss gab es ein gemeinsames Essen, mit gemüt-
lichem Ausklang. Wir wünschen all unseren Mitgliedern ein 
schönes Weihnachtsfest und alles Gute fürs Jahr 2023. 
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ÖVP Frauen Obertrum am See
Besuch der Salzburger Puppenwelt 
Die ÖVP Frauen besuchten am 4. November die Salzbur-
ger Puppenwelt in der Raststation Walserberg. Ein schöner 
Nachmittag, da wir Obertrumer eine besondere Beziehung 
zu dieser Ausstellung haben. Gertrude Hauser aus Obertrum 
hat diese Puppenwelt geschaffen und hat dabei unser Dorfle-
ben dargestellt. Auch einige Märchenszenen sind mit den 
liebevoll hergestellten Puppen ausgestellt. Ein kleiner Film 
zeigt die Entstehung der Puppen. Interessant und sehens-
wert. Nach einem kleinen Imbiss gings wieder nach Hause.

Stockschießen beim Vereinsturnier 
Zwei Mannschaften der ÖVP-Frauen haben am 4. November 
am diesjährigen Vereinsturnier des UESV Eisschützenvereins 
Obertrum am See teilgenommen. Das Team ÖVP Frauen 1, 
mit Stangassinger Resi, Brötzner Romana, Schwab Resi und 
Pernestetter Greti haben dabei den hervorragenden 2. Rang 
belegt. Das Team ÖVP Frauen 2, mit Reichl Maria, Reichl 
Martha, Pötzelsberger Frieda und Armstorfer Anni den 4. 
Rang. Wir gratulieren den beiden Teams zu diesem schönen 
Erfolg.

Besuch im Heimatmuseum 
Am 19. Oktober haben die ÖVP Frauen Obertrum am See das 
Heimatmuseum „Museum im Einlegerhaus“ besucht. Der 
neue Vorstand des Museumsvereins hat die ÖVP Frauen einge-
laden und durch die diesjährige Ausstellung „Hohe Jagd - Hege  
und Pflege der Natur“ geführt. Interessantes und wissens- 

 

wertes über unsere Jägerschaft und unserer Tiere in freier 
Natur gab es da zu erfahren. Zum Ausklang gab es einen klei-
nen Umtrunk im Einlegersaal.

ÖVP Frauen: Kekse einpacken und Advent-
kranzbinden
Die Vorbereitungen zum Barbaramarkt laufen auf Hochtou-
ren. Am 21. November trafen sich der Ausschuss der ÖVP 
Frauen sowie einige fleißige Helferinnen im z´enTRUM, um 
Kekse einzupacken. Dort sah es, und vor allem roch es, als 
hätte sich kurzfristig eine Konditorei in die Räumlichkeiten 
eingenistet. Am 22. November ging es mit dem Adventkranz-
binden weiter. In den verschiedenen Stationen wurde flei-
ßig geschnitten, gebunden und dekoriert. Alle waren hoch 
motiviert und so entstanden in wenigen Stunden über 40 
wunderschöne und doch so unterschiedliche Advent- und 
Türkränze. Weiters haben die fleißigen ÖVP Frauen noch ge-
bastelt und einen Likör angesetzt. 
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ÖVP Frauen am Barbaramarkt 2022 
Am Barbaramarkt war der Stand der ÖVP Frauen wieder 
ausgestattet mit den wunderschönen Adventkränzen, den 
köstlichen Keksen und den in liebevoller Handarbeit her-
gestellten Sachen. Im Café in der Mittelschule wurden die 
BesucherInnen wie immer mit Kaffee und den legendären 

Kuchen und Torten der ÖVP Frauen bewirtet. Die Ofenkar-
toffeln, der Glühmost und der Heiße Apfel die bei der Hütte 
am runden Parkplatz ausgeschenkt wurden, fanden großen 
Anklang. Besonders gefreut hat uns auch, dass uns unsere 
Landesobfrau LTPräs. Brigitta Pallauf und Bezirksleiterin Hei-
di Spitzauer besucht haben.

ÖVP Landtagsklub: Flachgau 
Dialoge in Obertrum am See                
Im Rahmen der „Flachgau Dialoge“ des ÖVP Landtags-
klubs besuchten LAbg. Wolfgang Pfeifenberger gemein-
sam mit LAbg. Johann Schnitzhofer am 29. November 
Obertrum am See. Zuerst besuchten sie gemeinsam mit 
VzBgm. Bernhard Seidl, die Familie GV Christina und 
Harald Dürager, Bartlgut in Hamberg. Das Bartlgut ist ei-
ner der größten landwirtschaftlichen Betriebe in Ober-
trum am See mit modernster Stalltechnik. Die Familie 
Dürager betreibt dazu noch eine 100 KW Biogas-Stro-
merzeugung. Danach folgte der Besuch der Familie GV 
Herbert Frohnwieser und Claudia Mackinger, Brodmann-
gut in Kothingstraß. Dieser Betrieb ist ebenfalls einer der 
größten Landwirtschaftsbetriebe und wird ebenso mit 
modernster Stalltechnik und viel Engagement betrieben. 
Abschließend war im Gemeindeamt eine Sprechstun-
de angesetzt, wo Gemeindebürger die Chance nutzten, 
aktuelle Themen mit den Landtagsabgeordneten zu 
besprechen.

Neuer EUROSPAR in Obertrum 
eröffnet                
Wohnen und Lebensmittel einkaufen unter einem Dach. 
In Obertrum ist der Neubau einer Wohnanlage mit 24 
Wohneinheiten weit fortgeschritten und kann im Som-
mer 2023 von den Bewohner:innen bezogen werden. Das 
Sortiment des 1.000 m² großen EUROSPAR ist vielseitig 
und auf Genuss ausgerichtet.
Obertrum ist somit das aktuellste Beispiel für das Be-
kenntnis von SPAR zur sogenannten „verdichteten Bau-
weise“, sprich der gemischten Nutzung von neuen Ge-
bäuden. „SPAR betreibt Supermärkte immer öfter in 
gemischt genutzten Gebäuden gemeinsam mit Woh-
nungen, Büros, öffentlichen Dienstleistern, Gesundheits-
einrichtungen oder Kinderbetreuungsstätten.“ freut sich 
SPAR-Geschäftsführerin Patricia Sepetavc. 
Unter der Führung von Marktleiter Jürgen Hörmandinger 
sind im neuen EUROSPAR 41 Mitarbeiter:innen beschäf-
tigt. Es sind im Übrigen noch Stellen in Obertrum frei. 
Teilzeit ist möglich, Interessierte können sich direkt im 
Markt oder auf www.spar.at/karriere  melden. 

© SPAR: Regionalität ist das Markenzeichen des neuen EUROSPAR 
in Obertrum: Marktleiter Jürgen Hörmandinger und seinen Stellver-
tretern David Szloszjar und Michaela Kickinger freuen sich über das 
regionale Angebot, zum Beispiel Bier der Privatbrauerei Trumer aus 
Obertrum.
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Bauernbund Obertrum am See
Neuwahlen beim Bauernbund Obertrum am 
See 
Die Jahreshauptversammlung der Bauernbund Ortsgruppe 
Obertrum am 11. November im Braugasthof Sigl stand im 
Zeichen des Wechsels. Die Ehrengäste voran Landesrat Sepp 
Schwaiger, Bgm. Simon Wallner und VzBgm. Bernhard Seidl 
folgten der Einladung. Nach dem Bericht über die Aktivitäten 
des Bauernbundes in den letzten herausfordernden Jah-
ren, beendete Ortsobmann GR Robert Mödlhammer nach 
5 Jahren und 20 Jahre im Ortsausschuss seine Tätigkeit als 
Obmann. GR Robert Mödlhammer und auch zwei weitere 
langjährige Ausschussmitglieder Christine Moosbauer und 
Reinhard Bauer, die aus dem Ortsausschuss ausgeschieden 
sind, erhielten vom Salzburger Bauernbund Ehrungen, die 
Stellvertretend von LR Sepp Schwaiger übergeben wurden. 
Das neue Team um den neuen Obmann Franz Pötzelsberger 
(Linabauer) wurde einstimmig gewählt.

Ausflugstag
Am Nationalfeiertag war es endlich wieder mal soweit. Nach 
zweijähriger Coronapause konnten wir heuer wieder stan-
desgemäß unseren Ausflug angehen. Es wurde wieder zahl-
reich daran teilgenommen und auch sehr viele Kinder waren 
wieder dabei. Es ging diesmal in die Stadt Salzburg, wo wir 

auf den Mönchs-
berg wanderten. An verschiedenen Stellen genossen wir die 
herrliche Aussicht auf unsere Stadt, bevor wir entlang des 
Mönchsberges weiter unserem Ziel, der Festung entgegen-
gingen. Die Burg wurde auf eigene Faust erkundet und auch 
dem Burgrestaurant wurde ein kleiner Besuch abgestattet. 
Danach wanderten wir gemütlich hinunter und gingen zum 
gemütlichen Teil über, der Einkehr im Stieglkeller. Es war wie-
der ein gelungener Ausflug mit gemütlichem Beisammensein 
und gleichzeitig war es mein letzter, den ich als Ortsobmann 
organisieren durfte. Bei der Generalversammlung wurde be-
reits mein Nachfolger, Franz Pötzelsberger gewählt und ich 
wünsche ihm und dem gesamten Ausschuss alles Gute für 
die kommenden Aufgaben. Weiters bedanke ich mich bei der 
Gemeinde, den Ausschussleuten und allen Mitgliedern für 
die gute Zusammenarbeit und euer Engagement und Ver-
trauen all die Jahre. Ich wünsche Allen viel Glück und Ge-
sundheit und eine besinnliche Weihnachtszeit.
GR Robert Mödlhammer 

v.l. Reinhard Bauer, GR Robert Mödlhammer, LR Sepp Schwaiger, Obm. 
Franz Pötzelsberger, Bgm Simon Wallner
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Wirtschaftsbund Obertrum am See 
Wirtschaftsbund-Ausflug nach Linz, Rainbach 
und Krumau 
Der diesjährige Wirtschaftsbund-Ausflug vom 8. bis 9. Okto-
ber führte von Oberösterreich nach Krumau in Tschechien. 
Zu Beginn stand in Linz die VOEST Stahlwelt inkl. Werkstour 
am Programm. Im Anschluss ging es weiter nach Rainbach 
ins Mühlviertel zur Pferdeeisenbahn mit einer Besichtigung 
des Museums. Danach ging es weiter nach Krumau in Tsche-
chien. Nach dem Einchecken im Hotel endete dieser Tag mit 
einem Folkloreabend beim Abendessen. Der nächste Tag 
startete mit einer Stadtführung in Krumau, danach ging es 
zum Stausee in Lipno nad Vltavou, wo im Restaurant Stodola 
zu Mittag gegessen wurde. Bei der Heimreise ging es noch 
zum Shoppen ins Outlet Center in Studanky. Wirtschafts-
bund-Obmann Wolfgang Gärtner dankte Manfred Huber und 
seiner Frau Silvia zur tollen Organisation des Ausfluges.

Wirtschaftsbund: Vorarbeiten für die Obertru-
mer Weihnachtsbeleuchtung 
Am 19. November wurde vom Wirtschaftsbund Obertrum 
am See wieder die Weihnachtsbeleuchtung aufgehängt. Als 
Vorbereitung dafür wurden am 14. November im Bauhof die 
bestehenden Lichterketten eingehend überprüft, ergänzt 
und repariert, weiters wurde eine Lichterkette komplett er-
neuert. Am 16. November wurde von den Mitarbeitern des 

Gemeindebauhofes der Christ-
baum für den Dorfplatz aufge-
stellt. Der diesjährige Weih-
nachtsbaum wurde von der 
Familie Eidenhammer (Len-
zenbauer) gespendet. Weiters 
wurden vorab auch die Christ-
baumständer für die über 80 
beleuchteten Weihnachtsbäume aufgestellt.

Wirtschaftsbund: Weihnachtsbeleuchtung 
aufhängen 
Wie jedes Jahr hängte der Obertrumer Wirtschaftsbund ge-
meinsam mit den Obertrumer Vereinen am 19. November 
die wunderschöne Weihnachtsbeleuchtung auf. Neben der 
Beleuchtung über der Hauptstraße wurden über 80 beleuch-
tete Weihnachtsbäume aufgestellt, die von den Obertrumer 
Betrieben gespendet wurden. Danke an Herbert Gruber vom 
Café Balance, der die fleißigen Arbeiter auf einen Schweins-
braten eingeladen hat. Die Weihnachtsbeleuchtung in Ober-
trum am See wurde schon in den letzten Jahren auf energie-
sparende LED-Lampen (1,5 Watt) umgestellt und somit kann 
die wunderschöne Weihnachtsbeleuchtung ohne schlechtes 
Gewissen genossen werden.  
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JVP Obertrum am See
Aktivitäten
Selbst wenn das Wetter immer kühler wird, können wir uns 
einfach nicht ruhig halten und darum verlagern wir unsere 
sportlichen Aktivitäten nach drinnen. So findet man die JVP 
Obertrum im Herbst meistens auf der Bowlingbahn, beim 
Kegeln oder auf der Kartbahn. Und das viele Training macht 
sich auch bei den Sportcups bemerkbar. Sowohl beim Heu-
ballenrollen und Hufeisenwerfen, beim Bowlen, als auch 
beim Kartfahren waren wir dabei und haben unser Können 
unter Beweis gestellt.
Doch wir waren nicht nur sportlich aktiv! Bei einer unserer 
Versammlungen beim Kaiserbaumwirt haben wir viele un-
serer neuen Mitglieder willkommen geheißen. Beim An-
schlussprogramm mussten dann alle ihre Gehirnzellen an-
strengen, denn für das veranstaltete Quiz brauchte man viel 
Wissen rund um das Trumer-Bierzelt und die JVP. Und na-
türlich gibt es unter unseren Mitgliedern einige Expertinnen 
und Experten auf diesem Gebiet und für sie gab es selbstver-
ständlich auch einen Preis.

Fernweh
Auch wenn wir gerne in Obertrum und Umgebung unter-
wegs sind zieht es uns doch manchmal woandershin. Und 
darum ging es im Oktober für uns ein Wochenende lang nach 
Wagrain zum JVP-Ausflug! Dort haben wir es uns drei Tage 
lang so richtig gut gehen lassen und dabei konnte natürlich 
auch das Feiern nicht zu kurz kommen. Und damit es uns 
nicht zu langweilig wird, gab es einiges zu unternehmen. So 
mussten wir zum Beispiel unser Ballgefühl und Geschick im 
Soccerpark beweisen und zum krönenden Abschluss haben 
wir am Sonntag die Lichtensteinklamm besucht.
Doch auch unser Ausschuss hatte einen „Urlaub“ dringend 
nötig und darum hieß es für uns: Auf in die Steiermark! Dort 
gab es so einiges zu probieren und zu verkosten. Von Es-
sig, über verschiedenste Sorten von Schokolade, bis hin zu 
Schnaps war alles dabei und natürlich darf in der Steiermark 
auch eine Weinverkostung nicht fehlen. Doch wir haben 
neben dem Kosten auch allerhand gesehen und erlebt, wie 
etwa einen Tiergarten oder eine alte Ölmühle mit verschie-
densten Kuriositäten aus aller Welt.

Jahreshauptversammlung
Am 13. November fand dann unsere jährliche Jahreshaupt-

versammlung statt und damit endete unser Jahr nach 
JVP-Kalender. Zu Beginn ging es für uns in die Kirche zum 
Gottesdienst, den einige unserer Mitglieder musikalisch ge-
stalteten. Danach versammelten wir uns im Braugasthof Sigl, 
wo wir das vergangene Jahr revuepassieren ließen und die 
Reden unserer Ehrengeste hörten. Die Sportcup-Sieger/in-
nen dieses Jahres wurden gekürt und erhielten ihre Preise. 

Anschließend kam es zur Wahl unseres neuen Ausschusses 
und damit auch zum Abschied von einigen Ausschussmitglie-
dern, die uns dieses Jahr leider verlassen. An dieser Stelle ein 
riesengroßes DANKESCHÖN an Christina Königsberger, Tobi-
as Leitner, Alexander Huber, und Jennifer Schober für euren 
Einsatz und eure Hilfe! Wir wünschen euch allen weiterhin 
alles Gute, auch wenn uns der Abschied sehr schwerfällt.

Umso mehr freuen wir uns über unsere neuen Mitglieder 
und mit unserer neuen 
Mädchenreferentin Sa-
rah Strasser-Gfrerer und 
unserem Obmann Chri-
stoph Höllbacher kann 
das kommende Jahr nur 
ein voller Erfolg werden! 
Wir wünschen euch und 
dem restlichen Ausschuss 
viel Glück und freuen uns 
auf das nächste Jahr! 
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Neueröffnung
EUROSPAR Obertrum, Reintalstraße 1

Mittwoch, 14.12.2022

Regionale
Brot - und Backwaren

Coffee to go in 
Selbstbedienung

Jetzt NEU!
1/2 Grillhendl 
um € 3,79

oder Ofenfrische 
HeurigenStelzen 
um € 5,29

GRATIS 
Kaffee 

Von 14.12.
bis 21.12.2022

• Unterbäck, Seekirchen
• Erlachmühle, Mondsee
• Bäckerei Schmidhuber,Anthering
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